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k^p. I. Kelvin, Nnuai' 1895. 23. Nlii'g.

Um genaus beaektung üer auf äsm liisidlatt angegsbensn A6rs586n wirä liringönci gsbelsn.

Aufruf.
wieder steben vür an einer dabres^vende. Iln^villbürlieb rieften

sieb die Bliebe rüeb^värts, und in stiller Ltnnde lragt man sieb, vas
inan erboill, v?as inan erreielit.

V^abrlieb, eine gewaltige Geistesarbeit ist es, die nnsere Be¬
legung aneb im gegangenen dabr an unserem Volbe geleistet bat.
In etla seebsmal bnnderttansend Lxemxlaren land der „l>iatnrar2t^
seinen

"Weg in dentsebe Häuser diesseits nnd jenseits des Ozeans;
die Salil der Lundesilngblätter beträgt bnnderttansend nnd die 2abl
der Vorträge, die in den dentseben Aaturbeilvereinen in dabreskrist
gebalten >verden, dürlte die 2abl 2000 übersteigen. Vieviel Ilnbeil
ist verbütet, wieviel Lnglüeb abgesendet nnd wieviel Leid gemildert
worden! V^ie blein nnd bleinlieb ersebeint dieser stillen ernsten
Arbeit an der Volbsgesnndnng gegenüber so nianebes, dessen Lnbm
ant dem Narbte der Oeüentliebbeit bente lärmend verbündet lird, nm
morgen vergessen 2n sein.

OroLes ist geleistet, OröLeres mn6 geleistet werden, deder lag
bringt neue LelMse, dalZ in weiten Volbsbreisen der Olanbe an die
Naebt der Lebnlmedisin ersebüttert ist. Das Leid ist reit snr lernte,
perlen lir nnsere Liebeln binein!

Vber lenn nnsere Belegung lirblieb in dieser 2eit der Bnt-
sebeidnng unserem Volbe Heller nnd weiter sein soll, dann bann
sie es nur, lenn ibre ^nbänger eine Naebt bilden, deren Ltimme
gebort lird.

^Vobl ist der dentsebe Bund aneb im vergangenen dabre stetig
gelaebsen. Nebr als 8000 nene dentsebe Familien traten in seine
Reiben. Und dennoeb giebt es einzelne Vereine, die wandernd, nn-
tbätig beiseite stellen: Nögen sie allzeit daran denben, daL innerbalb
unserer Organisation alle Biebtnngen unserer Lebre Blats: baben:
^Bins naeb anlZen .... doek naeb innen vielgestaltig, ^jeder lrei naeb
seiner Vrt!"

Vn die Bin^elmitglieder des Lundes nnd an die Biinselabonnenten
des ,,l>satnrar2t^ aber ergebt die dringende Litte, lenn irgend
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